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Ausgabe 10/2025  

 

Oktober 2025 

 

Newsletter des LEA Hamburg 

 

>>> Informationen rund um die Kindertagesbetreuung  <<< 

>>> in Kitas und GBS Standorte     <<< 

 

Liebe LEA-Interessierte, 

Es lässt sich nicht leugnen, der Herbst hat Einzug gehalten. Einerseits mit wunderschönen 

Farben der Natur, aber auch mit viel Regen und Wind. Bei aller Ungemütlichkeit draußen, ist 

es drinnen aber auch eine gute Zeit fürs Lesen. 

Da passt es gut, dass eine weitere Ausgabe unseres LEA Newsletters für 2025 fertiggestellt 

ist und auf Ihr neugieriges Hineinschauen wartet. Wir würden uns freuen, wenn wir zu den 

eine oder anderen Beitrag ein Feedback Ihrerseits erhalten. 

Die Schwerpunkte dieser Ausgabe liegen bei folgenden Themen:  

 

Quelle: Bertelsmann Stiftung 

 

 

Sonderauswertung „Regionale Fachkraft Quote in 

Kitas“ 

Was hat sich seit der letzten Erhebung ergeben? 

Die Infos finden auf den Seite 2 - 3 

 

Quelle: BEVKi 

 

BEVKi Fachtag – Eltern am Limit. Belastungen von 

Familien mit Kita-Kindern 

Der BEVKi-Fachtag macht Mehrfachbelastungen von 

Familien und ihre strukturellen Ursachen sichtbar. 

Besonders betroffenen Gruppen stehen im Zentrum. 

Was bietet der Fachtag und für wen ist er -   

erfahren Sie es auf den Seiten 3 - 4 

 

Quelle: BMBFSFJ 

 

Bund und Länder haben die Verträge 

zur Umsetzung des Kita-Qualitäts- 

und Teilhabeverbesserungsgesetzes 

unterschrieben 

Wofür werden die Gelder verwendet? 

Erfahren Sie es auf Seite 5 - 6 

Sowie - wie immer - zu Wissenswerten rund um Kita und GBS (u. a. Infostand zum Tag der 

Familien und „Wie gelingt gute Ganztagsbetreuung?“) zu aktuellen Veranstaltungshinweisen 

und zu den BEA Sitzungen.  

           Euer / Ihr LEA Team 
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Bertelsmann Sonderauswertung „Regionale Fachkraft Quote in 

Kitas“ des Ländermonitoring Frühkindliche Bildungssysteme 

2025 / Anteil der Fachkräfte in Hamburger Kitas unter 

deutschlandweiten Durchschnitt 

 

Quelle: Bertelsmann Stiftung 

Hamburg steht mit 63,9 % bundesweit an vorletzter Stelle. An letzter 

Stelle Bayern mit 54,5 %. Der Bundesdurchschnitt liegt bei 72 % (in 

den ostdeutschen Bundesländern 87 %, in westdeutschen bei 68,8 %). 

Der Bundesdurchschnitt liegt laut der aktuellen Bertelsmann Studie 

beim pädagogisch qualifizierten Personal bei rund 72 %. Hamburg 

erreicht 63,9 % und steht damit an vorletzter Stelle.  

Die rote Laterne geht an Bayern (54,5 %). 

 Die Zahlen sind erschreckend. Frühkindliche Bildung ist kein 

„nice to have“, sondern das Fundament für Chancen-

gerechtigkeit, Bildungslaufbahnen und gesellschaftliche 

Teilhabe. 

 Ein klarer Auftrag an die Politik zu handeln. Frühkindliche 

Bildung ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Sie 

verdient höchste Standards – und keine Abstriche! 

 

Quelle: MONITOR / Bertelsmann 

Um das Fazit der Studie vorwegzunehmen:   

 Der Anteil der Fachkräfte in Kitas nimmt in vielen Bundesländern ab 

 Kita-Qualität fällt dem Kostendruck zum Opfer. 

 

Quelle: Bertelsmann Stiftung 

Stichtag 01.03.2024: Gerade einmal14 % der HH Kitas 

verzeichnen eine hohe Fachkraft-Quote  

(mehr als 8 von 10 pädagogisch Tätigen verfügen mindestens über 

einen einschlägigen Fachschulabschluss*). 

2016 waren es 16 % und 2017 20 %. 

*Sozialpädagogen, Sozialarbeiter, Erzieher, Erziehungswissenschaftler, 

Kindheitspädagogen, Heilpädagogen und Heilerzieher. Der 

Zusammenhang zwischen Fachkraftquote und Kita-Qualität sei 

wissenschaftlich belegt. pädagogische Fachkraft anerkannt werden, 

unterscheiden sich stark. 

Die Regelungen der Bundesländer, welche Berufsabschlüsse oder Qualifizierungswege für die Tätigkeit als  

** Studie der Hochschule Fulda im Auftrag der Bertelsmann Stiftung zeigt, dass die Bundesländer die Berufsgruppen, 

die in einer KiTa pädagogisch tätig sein dürfen, teils deutlich erweitert haben. Zudem gibt es große Unterschiede 

zwischen den Ländern. Dabei wird auch der Begriff „Fachkraft“ zunehmend aufgeweicht, was Folgen für die 

Professionalisierung frühkindlicher Bildung, Betreuung und Erziehung hat. 

 

Forderung:   verlässliche Mitfinanzierung von Bund und Länder,  

 einheitliche Personalstandards 

 Link zum Video: Gute Kita-Qualität in den Kommunen 

sichern – eine Investition in die gesellschaftliche Zukunft 

  
Quelle: Bertelsmann Stiftung 

https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2025/gute-kita-qualitaet-in-den-kommunen-sichern-eine-investition-in-die-gesellschaftliche-zukunft
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2025/gute-kita-qualitaet-in-den-kommunen-sichern-eine-investition-in-die-gesellschaftliche-zukunft
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 Link zur PM von ver.di Hamburg Pädagogik braucht Profis | Landesbezirk Hamburg 

ver.di Bund: Kita-Studie: Politik setzt Qualität der Kitas aufs Spiel | ver.di 

 Link zum Beitrag der GEW Hamburg:  GEW Hamburg fordert: Echte Fachkraftquoten 

statt Sparpolitik in Kitas | GEW Hamburg 

GEW Bundesebene: „Die Entwicklung ist alarmierend“ | GEW - Die 

Bildungsgewerkschaft 

 Linke fordert mehr Bundesmilliarden für Kinderbetreuung und fordert Kita-Gipfel 

Brief an Bundeskanzler Merz / Kita-Gipfel im Bundestag / 20.11.2025 -  

Weitere Infos finden sich hier: Gute Kita-Qualität in den Kommunen sichern – eine Investition 

in die gesellschaftliche Zukunft 

BEVKi Fachtag: Eltern am Limit – Belastungen von Familien mit 

Kita-Kindern 

 

Quelle: BEVKi 

Der diesjährige bundesweite Fachtag der 

Bundeselternvertretung findet von 13:00 – 18:00 Uhr in 

Bremen statt. Im Fokus des Fachtags stehen die 

Belastungen der Eltern, ungenügende Unterstützungs-

angebote, …   

(Auszug BEVKi HP): Der BEVKi-Fachtag macht Mehrfachbelastungen von Familien und ihre 

strukturellen Ursachen sichtbar. Besonders betroffenen Gruppen stehen im Zentrum. Im 

offenen Austausch mit den Eltern, in Workshops, einem Fachvortrag und einem 

Podiumsgespräch werden konkrete Forderungen und Lösungsansätze erarbeitet – für die 

Eltern selbst, für Politik, KiTa-Träger und Gesellschaft. 

 Wir sprechen über Mehrfachbelastungen im Alltag mit kleinen Kindern. 

 Wir diskutieren, wie sie sich auf Eltern und auf die Entwicklung ihrer Kinder 

auswirken. 

 Wir suchen nach strukturellen Ursachen – und nach Möglichkeiten zur Entlastung. 

 Dabei möchten wir besonders betroffene Gruppen wie Alleinerziehende, 

armutsbetroffene und -gefährdete Familien sowie Eltern und Kinder mit Behinderung 

in den Blick nehmen. 

 Wir erarbeiten gemeinsam konkrete Forderungen und Lösungsansätze – für Politik, 

Träger und Gesellschaft. In den Strukturen der Elternvertretung möchten wir selbst zu 

Verbesserungen beitragen. 

Programm: 

Losgehen wird es um 12 Uhr mit einem gemeinsamen Mittagessen. Eröffnet wird der BEVKi 

Fachtag durch Dr. Asif Stöckel-Karim, einen der Sprecher der BEVKi. Anschließend erfolgt 

https://hamburg.verdi.de/presse/pressemitteilungen/++co++da1fd310-9dd3-11f0-b290-a781f7567b60
https://www.verdi.de/themen/bildung-ausbildung/++co++08989b42-9df1-11f0-bb5a-29f7f15b69b6
https://www.gew-hamburg.de/themen/kinder-und-jugendhilfe/2025-10/gew-hamburg-fordert-echte-fachkraftquoten-statt-sparpolitik
https://www.gew-hamburg.de/themen/kinder-und-jugendhilfe/2025-10/gew-hamburg-fordert-echte-fachkraftquoten-statt-sparpolitik
https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/die-entwicklung-ist-alarmierend
https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/die-entwicklung-ist-alarmierend
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2025/gute-kita-qualitaet-in-den-kommunen-sichern-eine-investition-in-die-gesellschaftliche-zukunft
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2025/gute-kita-qualitaet-in-den-kommunen-sichern-eine-investition-in-die-gesellschaftliche-zukunft
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eine „Bestandsaufnahme“: Was kennzeichnet die Lebenswelt von Familien mit KiTa 

Kindern und wie wirken sich Stressfaktoren aus?  

Ab 14 Uhr finden drei parallele Workshops statt.  

1. Vom Bewusstsein zur Botschaft: Sichtbarkeit für Eltern von Kindern mit 

Unterstützungsbedarf  

Susanne Jiménez Kita-Praxisberaterin, M.A. Soziale Arbeit, B.A. Heilpädagogin  

2. Eltern am Limit - Gemeinsam leichter tragen  

Friederike Nagel Systemische Beraterin, Bremer Familienberatung 

3. Soziale Ungleichheiten, psychosoziale Belastungen und Gesundheit von Eltern und 

Kindern im KiTa-Kontext - was ist zu tun?  

Petra Rattay Abt. Epidemiologie und Gesundheitsmonitoring/FG Soziale 

Determinanten der Gesundheit, Robert-Koch-Institut  

Nach der Kaffeepause werden die Workshop-Ergebnisse im Plenum zusammengefasst.  

Anschließend folgt die Vorstellung der „Bremer Initiative zur Stärkung frühkindlicher 

Entwicklung (BRISE)“ und der NEPS-Studie „Bildungsverläufe in Deutschland“ durch Prof. 

Dr. Birgit Mathes, Universität Bremen und Dr. Dave Möwisch, Leibniz-Institut für 

Bildungsverläufe  

Beim Podiumsgespräch „Was brauchen betroffene Eltern und wie können wir uns 

gegenseitig stärken?“ tauschen sich  

 Sarah Regelien Referatsleitung Frühe Kindheit im Gesundheitsamt  

der Freien Hansestadt Bremen 

 Christine Sellschopp Leitung des Familienhebammenprojekts  

Pro Kind beim Deutschen Roten Kreuz Bremen 

 Prof. Dr. Birgit Mathes BRISE-Arbeitsgruppenleitung/ Laborleitung, Universität Bremen  

 Dr. Dave Möwisch Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Leibniz-Institut für 

Bildungsverläufe 

 Erika Biehn Vorständin im Verband alleinerziehender Mütter und Väter Bremen e.V. 

 Und Katharina Queisser Sprecher*in der Bundeselternvertretung KiTa  aus.  

Der BEVKi Fachtag endet mit einer Zusammenfassung, einen Ausblick und der 

Verabschiedung  mit anschließendem Get together. 

 Derr Fachtag ist für Interessierte offen, alle sind herzlich eingeladen daran 

teilzunehmen. Um Anmeldung bis zum 30. September wird gebeten.  

 In Kooperation mit der Deutschen Bahn können vergünstigte Reisetickets genutzt 

werden. 

Weitere Infos finden sich unter:  

BEVKi-Fachtag am 18.10.: Eltern am Limit – Belastungen von Familien mit KiTa-Kindern und  

im Termineintrag auf der LEA Homepage. 

https://www.bevki.de/bevki-fachtag-eltern-am-limit-belastungen-von-familien-mit-kita-kindern-am-18-10-2025-in-bremen/
https://www.bevki.de/bevki-fachtag-eltern-am-limit-belastungen-von-familien-mit-kita-kindern-am-18-10-2025-in-bremen/
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Bund und Länder haben die Verträge zur Umsetzung des Kita-

Qualitäts- und Teilhabeverbesserungsgesetzes unterschrieben 

 

Quelle: BMBFSFJ 

Bis September 2025 mussten sich alle gedulden, bevor die Information 

kam, dass alle Verträge für die Jahre 2025 und 2026 unterzeichnet 

wurden und somit die finanziellen Mittel bereitgestellt werden 

können. 

Mit den Verträgen wurde festgelegt wie die Länder die Mittel vom Bund verwenden.  

In der Pressemitteilung äußert sich Bundesbildungsministerin Karin Prien wie folgt:  

„Gute frühkindliche Bildung schafft die Basis für erfolgreiche Bildungswege und fördert 

Chancengerechtigkeit von Anfang an. Investitionen in die Qualität von Kindertagesstätten 

kommen nicht nur den Kindern und ihren Familien zugute, sondern auch den Fachkräften - 

und langfristig der gesamten Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir die Länder in den 

kommenden zwei Jahren mit rund 4 Milliarden Euro, um die Qualität von Bildung, Betreuung 

und Erziehung in der frühen Kindheit weiter zu verbessern. Gemeinsam mit den Ländern 

bereiten wir den nächsten wichtigen Schritt vor: Das KiTa-Qualitäts- und - 

Teilhabeverbesserungsgesetz soll durch ein Qualitätsentwicklungsgesetz mit bundesweit 

einheitlichen Standards abgelöst werden. Um das System nachhaltig weiterzuentwickeln und 

zu stärken braucht es eine enge Zusammenarbeit aller föderalen Ebenen.“ 

Das aktuelle Gesetz wurde 2024 verabschiedet. Die Handlungsfelder wurden hier auf sieben 

reduziert. Mit dem nächsten Gesetz werden dann auch langfristig bundesweite Standards 

angestrebt. 

Die 7 Handlungsfelder: 

1. Bedarfsgerechtes Angebot 

2. Fachkraft-Kind-Schlüssel 

3. Gewinnung und Sicherung qualifizierter Fachkräfte 

4. Stärkung der Leitung 

5. Förderung einer bedarfsgerechten, ausgewogenen und nachhaltigen Verpflegung und 

ausreichender Bewegung 

6. Förderung der sprachlichen Bildung 

7. Stärkung der Kindertagespflege 

Davon verpflichtend: Die Gewinnung und Sicherung von Fachkräften und die Förderung der 

sprachlichen Bildung.  
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Wofür hat sich Hamburg entschieden? 

 Handlungsfeld 2 - Fachkraft-Kind-Schlüssel 

Besserer Fachkraft-Kind-Relation durch Anhebung des Fachkraftschlüssels auf eine 

Betreuungsperson je vier Kinder im Krippenbereich – Finanzierung des bereits im 

KiBeG verankerten Schlüssels 

 Handlungsfeld 3 - Gewinnung und Sicherung qualifizierter Fachkräfte 

Modellprojekt zur Stärkung der Praxisanleitung von Menschen mit erstem 

erweitertem Schulabschluss im Sozialpädagogischen Orientierungssemester: Mittels 

eines Modellprojektes sollen von Februar bis Dezember 2026 Erkenntnisse gewonnen 

werden, inwieweit die Praxisanleitung von Menschen in Ausbildung durch die 

Refinanzierung fester Zeitkontingente, die verbindlich für die Praxisanleitung zu 

nutzen sind, gestärkt werden kann. Gefördert werden zwei Personalwochenstunden 

je anzuleitender Person. 

 Handlungsfeld 6 - Förderung der sprachlichen Bildung 

"Kita-Plus"-Fachberatung: Im Rahmen dieser Maßnahme finanziert die zuständige 

Behörde eine halbe Fachberatungsstelle "Kita-Plus" für jeweils einen Verbund von 15 

teilnehmenden Kitas aus dem Kita-Plus-Landesprogramm, insgesamt 24 halbe Stellen. 

Die Fachberatungen unterstützen die "Kita-Plus"-Fachkräfte sowie deren Leitungen 

und Teams bei der Gestaltung der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung und 

Sprachentwicklung, bei der Auswahl und Anwendung von Beobachtungs- und 

Dokumentationsverfahren spezifisch zur Sprachentwicklung sowie der (Weiter-

)Entwicklung von Sprachförderkonzepten oder Sprachförderprogrammen. 

 Vertrag mit Hamburg 

 

Weitere Informationen finden Sie 

auf https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/themen/familie/kinderbetreuung/kita-

qualitaet/die-vertraege-der-bundeslaender-zum-kita-qualitaets-und-

teilhabeverbesserungsgesetz-229224  

Wissenswertes rund um Kita und GBS 

 Impressionen vom Hamburger Tag der Familien 

 

Quelle: BEA Harburg/Familientag 

Am 6. September 2025 hat sich der LEA / BEA im Zuge des 

„Hamburger Tag der Familien“ mit einem Infostand und 

Spielbereich in der Neugrabener Bücherhalle präsentiert. Für 

die Kinder gab es mehrere Spielmöglichkeiten und kleine  

Geschenke,Während die Kinder beschäftigt waren, ergab sich die Gelegenheit mit den 

Eltern ins Gespräch zu kommen.  

Weitere Infos im Beitrag unter: Impressionen vom Hamburger Tag der Familien 2025 

https://www.bmbfsfj.bund.de/resource/blob/270632/65697537866930e3a97fd405924ebe24/hamburg-data.pdf
https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/themen/familie/kinderbetreuung/kita-qualitaet/die-vertraege-der-bundeslaender-zum-kita-qualitaets-und-teilhabeverbesserungsgesetz-229224
https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/themen/familie/kinderbetreuung/kita-qualitaet/die-vertraege-der-bundeslaender-zum-kita-qualitaets-und-teilhabeverbesserungsgesetz-229224
https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/themen/familie/kinderbetreuung/kita-qualitaet/die-vertraege-der-bundeslaender-zum-kita-qualitaets-und-teilhabeverbesserungsgesetz-229224
https://www.lea-hamburg.de/56-aktuelles/aktuelles-lea/2050-impressionen-vom-hamburger-tag-der-familien-familientag-am-6-september-2025.html


 

7 
 

 Wie gelingt gute Ganztagsbetreuung? Expert*innen-Talk mit Susanne Hansen 

 

Quelle: Kinderzeit/dobestock 

Kinderzeit-Podcast: Auszug: Wie arbeiten pädagogische 

Fachkräfte im schulischen Ganztag? …  wie gelingt die 

pädagogische Arbeit im Ganztag und wo gibt es noch 

Luft nach oben? 

Im Gespräch: Susanne Hansen, Bereichsleiterin Ganztag Elbkinder Kit 

Link zum Podcast:  

Wie gelingt gute Ganztagsbetreuung? Expert:innen-Talk mit Susanne Hansen 

 Wissenswertes in der Parlamentsdatenbank der Hamburger Bürgerschaft 

 

Quelle: Hamburg.de 

Die Parlamentsdatenbank dokumentiert die 

öffentlich zugängliche Arbeit der 

Abgeordneten und des Parlaments 

In ihr finden sich Dokumente bei denen es auch um Kita und GBS geht.  

Es finden sich Drucksachen, Plenar- und Ausschussprotokolle Es kann frei 

recherchiert werden oder gezielt nach Schlagwörter gesucht werden. 

Aktuell u. a.:  

 DS23/1625  Elbkinder Kitas: Wie ist aktuelle Lage bei Hamburgs  

   größtem Kita-Träger in allen sieben Bezirken? 

 DS23/1582  Kitas: Qualität anstatt Quantität jetzt gewährleisten 

 DS23/1501  Protokoll Familien-, Kinder- und Jugend-Ausschuss –  

   Thema Evaluierung Kita-Gutschein-System 

Link zur Parlamentsdatenbank: https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/ 

 Kitas stärken heißt Kinder stärken: Bundesweite Initiative „Es geht um jedes 

Kind“ gestartet 

 

Quelle:  

Kitas leisten weit mehr als die Erfüllung des Bildungsauftrags 

und des Rechtsanspruchs. Sie gewährleisten auch die Rechte 

von Kindern auf Beteiligung und Schutz.  

Die bundesweite Initiative möchte dazu beitragen, dass … 

 … jedes Kind einen Zugang zu guter frühkindlicher Bildung erhält.  

 … KiTa-Teams die Kompetenz- und Persönlichkeitsentwicklung ganzheitlich  

    fördern.  

 … KiTa-Fachkräfte hoch qualifiziert sind und professionelle Rahmenbedingungen  

    haben.  

Weitere Infos finden sich hier:  

Kitas stärken heißt Kinder stärken! Bundesweite Initiative "Es geht um jedes Kind!" gestartet  

https://www.kinderzeit.de/news-detail-medien/wie-gelingt-gute-ganztagsbetreuung-expertinnen-talk-mit-susanne-hansen.html
https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/dokument/95925/23_01625_elbkinder_kitas_wie_ist_aktuelle_lage_bei_hamburgs_groesstem_kita_traeger_in_allen_sieben_bezirken#search=%22kita%22#navpanes=0
https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/dokument/95669/23_01582_kitas_qualitaet_anstatt_quantitaet_jetzt_gewaehrleisten#search=%22kita%22#navpanes=0
https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/dokument/95235/23_01501_bericht_des_familien_kinder_und_jugendausschusses_ueber_die_drucksache_23_119_wissenschaftliche_evaluierung_des_kita_gutschein_systems_beauftragen_ant#search=%22kita%22#navpanes=0
https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/unsere-projekte/fruehkindliche-bildung/projektnachrichten/kitas-staerken-heisst-kinder-staerken-bundesweite-initiative-es-geht-um-jedes-kind-gestartet
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 Beantragung Kita Gutscheine 

 

Quelle: Sozialbehörde 

Erstanträge und soweit weiter erforderlich Folgeanträge 

bitte zeitnah stellen. Erstanträge soweit möglich drei 

Monate vorher. Gern das Online-Portal dazu nutzen 

Liebe Eltern:  In Ihren eigenen Interesse:  

Bitte die Gutschein-Anträge (Neu oder Verlängerung) rechtzeitig stellen und ganz  

wichtig alle erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stellen. Vielen Dank! 

Hinweis: Im Rahmen des fünfstündigen Rechtsanspruchs ab dem ersten Lebensjahr 

erhalten Familien seit 2025 den sogenannten XL-Gutschein, der bis zum 

regelhaften Schuleintritt gültig ist. Wie bisher gilt weiterhin, dass Familien einen 

entsprechenden Antrag stellen müssen, sofern sich im Laufe der Zeit ihr 

Betreuungsbedarf ändert. 

Weitere Infos unter: Kita-Gutschein Online 

Veranstaltungshinweise 

Uns erreichen eine Vielzahl von Veranstaltungshinweisen rund ums Thema Kita und 

GBS/Schule. Diese leiten wir z. T. über unsere E-Mail-Verteiler (Hamburg weit oder je Bezirk) 

weiter. Wir stellen Sie aber auch auf unserer Homepage online zum Download unter 

Veranstaltungshinweise zur Verfügung. Diese wird laufend aktualisiert. 

 13. Oktober 2025, 18:00 – 20:00 Uhr, Wie können Kinderstimmen langfristig in 

der Politik sichtbar gemacht werden? 

 

Quelle: Kindermitte Insta 

Diskussionsabend von Kindermitteinklusive Gallery Walk. 

Impulsvortrag von Katrin Krumrey im Seminarloft 

Katrin Krumrey ist Rechtsanwältin und die Landes- Kinder- 

und Jugendbeauftragte des Landes Brandenburg. 

Weitere Infos und Anmeldung:  

Kindermitte | Anmeldung_DiskursabendKinderbeteiligung 

 

Die komplette Veranstaltungsliste findet sich hier: LEA Hamburg - Veranstaltungshinweise 

 

 

Kommt / kommen Sie zur nächsten  

LEA oder BEA Sitzung! 

(u. a. Eltern, Sorgeberechtigten, Kita- und GBS Mitarbeiter,  

Elternvertreter*innen aus Kita und GBS, Einfach am Thema Interessierte Personen,  …)  

Die Bezirkselternausschüsse (BEA) und der Landeselternausschuss (LEA) tagen regelmäßig 

und in der Regel sind die Sitzungen öffentlich. 

https://www.hamburg.de/elternbeitrag/3032326/kita-gutschein/
https://www.lea-hamburg.de/termine/veranstaltungshinweise.html
https://kindermitte.org/anmeldung-diskursabendkinderbeteiligung
https://www.lea-hamburg.de/presse-und-dokumentation/downloads/veranstaltungshinweise.html
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Die nächste LEA Sitzung: 

 Die nächste LEA Sitzung findet am 15. Oktober 2025, 19:30 Uhr online statt. 

Die Einladung und Einwahldaten finden Sie hier: 

 

Die nächsten BEA Sitzungen: (alphabetisch): 

 BEA Altona / BEA Eimsbüttel   

 BEA Bergedorf   6. November 2025 

 BEA Harburg    13. November 2025 

 BEA Mitte    11. November 2025 

 BEA Nord    7. Oktober 2025 

      4. November 2025 

 BEA Wandsbek:    12. November 2025 

Die Einladungen zu den BEA- und LEA-Sitzungen, sowie zu weiteren interessanten 

Veranstaltungen finden sich (soweit schon bekannt gegeben bzw. bestätigt) auf der LEA Homepage. 

Infos dazu finden Sie in unserer Liste Veranstaltungshinweise und in den regelmäßigen 

Updates dazu auf der Homepage.  

Die Terminseite auf der Homepage bietet nur einen Auszug, sie weist die jeweils nächsten 

fünf Termine aus. 

Wir freuen uns Sie auf einer der nächsten Sitzungen begrüßen zu dürfen! 

Weitere interessante Themen der BEAs erfahren Sie auf den Sitzungen / Treffen,  

über die BEA Newsletter bzw. auf der jeweiligen Homepage. 

 Viele allgemeine bzw. aktuelle  Informationen rund um Kita und GBS finden Sie auch 

auf unserer Homepage z. B. unter Aktuelles, Informationen, GBS und … 

 Wann, was, wo im LEA und den sieben BEAs gerade aktuell ist, finden Sie auf der 

jeweiligen Homepage-Seiten unter Aktuelles 

 

LEA Newsletter 

Um die Eltern, von denen wir gewählt wurden, genauso wie alle Interessierten besser 

informieren zu können, bieten wir u. a. unseren E-Mail-Newsletter an.  

Neben den LEA Newsletter führt auch jeder BEA einen BEA Newsletter 

 Wie Sie sich für den LEA Newsletter an- bzw. abmelden können, erfahren Sie unter: 

http://www.lea-hamburg.de/lea-kontakt/lea-newsletter.html 

Impressum:  

LEA Landeselternausschuss Kindertagesbetreuung Hamburg 

Maxstraße 23, 22089 Hamburg /  

E-Mail: info@lea-hamburg.de / https://www.lea-hamburg.de 

Texte, soweit nichts anderes angegeben: Angelika Bock 

 

Für Lob und Anregungen sind wir dankbar.  

 

Haben Sie eine Information bei uns nicht gefunden  

oder möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen,  

so wenden Sie sich bitte an info@lea-hamburg.de 

Ihr LEA Team 
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